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EG-Einbauerklärung  Graf + Cie AG 

 Bildaustrasse 6 

 CH-8640 Rapperswil  

 T +41 55 221 71 11  

  F +41 55 221 72 33  

 www.graf-companies.com 

 
Rapperswil,       
 
 
 
Die Graf + Cie AG erklärt, dass das Produkt 
 
 

Bezeichnung: Traversierendes  Schleifgerät, pneumatische 
Abhebung 

Typ:   TSG 
 
Serien Nr.: ------- 
Maschinen-Nr.: ------- 
 
 
folgende relevanten Bestimmungen erfüllt: 

2006/42/EG (EG-Maschinenrichtlinie) 
einschließlich ihrer Änderungen 
 
 
Verweis auf die vereinheitlichten Normen: 

EN 60204-1 Maschinensicherheit – Elektrische Ausstattung von Maschinen, 
Teil 1: Allgemeine Anforderungen 

 
 
Für die Dokumentation Verantwortlicher:: Quality Manager 
Graf + Cie AG, Bildaustrasse 6, 8640 Rapperswil, Schweiz 
 
 
Graf + Cie AG 
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1. Sicherheit 
 
1.1 Symbole im Dokument 
 
Beispiele für einen Sicherheitshinweis 
 

 
  

 

 
 
1 Signalwort 
 
"Gefahr", "Warnung", "Vorsicht", "Wichtig" 
klassifizieren den Sicherheitshinweis. 
 
 
2 Bedrohung 
 
Beschreibung der gefahrbringenden 
Situation. 
Auch die Folgen, die ein Schadenereignis 
mit sich bringen kann, werden bezeichnet. 
Die Beschreibung der Bedrohung wird mit 
einem Symbol hervorgehoben. 
 
 
3 Vermeidungs-Anweisung 
 
Beschreibung, was getan werden muss oder 
was unterlassen werden muss, um Unfälle 
und Schäden zu vermeiden. Die  
Vermeidungs-Anweisung kann mit einem 
Gebot oder Verbot Symbol hervorgehoben 
sein. 
 
 
 

Die Sicherheitshinweise sind unbedingt zu 
befolgen. 
 
Sicherheitshinweise werden durch Signal-
wörter klassifiziert und hervorgehoben. 
 
Im Beispiel ein Sicherheitshinweis mit dem 
Signalwort "Gefahr". 
 
GEFAHR 
Höchste Gefahrenstufe. Wird angewendet 
bei Bedrohungen deren Folgen eine sehr 
grosse Tragweite haben, tödlichen 
Verletzungen, nicht heilbare und auch ernste 
heilbare Verletzungen. "GEFAHR" 
wird nur angewendet, wenn ein Schaden bei 
unkorrektem Verhalten mit hoher 
Wahrscheinlichkeit eintrifft. 
 
WARNUNG 
Zweithöchste Gefahrenstufe. Wird 
angewendet bei Bedrohungen deren Folgen 
eine sehr grosse Tragweite haben, gleich wie 
bei der höchsten Gefahrenstufe. Im Unter-
schied zur Höchsten Stufe wird "WARNUNG" 
angewendet, wenn ein Schaden bei  
unkorrektem Verhalten nur mit geringer 
Wahrscheinlichkeit eintrifft. 
 
VORSICHT 
Mittlere Gefahrenstufe. Wird angewendet bei 
Bedrohungen deren Folgen weniger gravie-
rend sind, vollständig heilbare Verletzungen 
bis zu geringen Verletzungen mit nur kurzem 
Arbeitsausfall. Wird auch für Sachschäden 
mit großer Tragweite angewendet. 
 
WICHTIG 
Kleine Gefahrenstufe. Wird angewendet 
wenn Sachschaden mit kleiner Tragweite 
droht. 
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Gefahrensymbole 
 
 
 

Allgemeine Gefahrenstelle 
 
 
 
 
 
    Verletzungsgefahr 
 
 
 
 
    Verletzungsgefahr durch Einziehen eines Körperteils 
 
 
 
 
    Verletzungsgefahr durch Einziehen 
 
 
 
 
 
    Gefährliche elektrische Spannung 
 
 
 
 
    Stromschlag von Kondensator 
 
 
 
    Stolpergefahr 
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Vermeidungssymbole 
 
 
 
    Augenschutz benutzen 
 
 
 
 
    Sicherheitsschuhe tragen 
 
 
 
 
    Betreten verboten 
 
 
 
 
 
    Vor Arbeiten an der Installation stromlos schalten 
 
 
 
 
    Hauptschalter ausschalten und mit einem Schloss sichern. 
 
 
 
 
    NOT-AUS-Schalter betätigen 
 
 
 
 
    Berühren verboten 
 
 
 
 
    Schutzhandschuhe tragen 
 
 
 
 
    Zutritt für Unbefugte verboten 
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Symbole im Dokument 
 
 

Von der angegebenen Seite wird auf das aktuell gewählte Kapitel 
verwiesen 

 

Auf der angegebenen Seite sind weitere Informationen zum Thema 
 

Falsche Anwendung, nicht zulässig 
 

Korrekte Anwendung, in Ordnung 
 
 

Ergebnis! Beispielsweise nach einem Arbeitsschritt 
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1.2 Rechtliche Bestimmungen 
 
1.2.1 Haftung 
 

Graf behält sich das Recht vor, jederzeit und unangekündigt Änderungen an der 
Betriebsanleitung sowie dem darin beschriebenen Gerät vorzunehmen. Kein Teil dieser 
Betriebsanleitung darf ohne die vorherige schriftliche Zustimmung von Graf + Cie AG, 
CH-Rapperswil, in irgendeiner Form oder auf irgendeine Art reproduziert, übertragen, 
umgeschrieben oder übersetzt werden. Der Einbau von fremden Teilen kann die 
Eigenschaften des Gerätes verändern und deren Betriebssicherheit beeinträchtigen. Für 
solche Schäden lehnt Graf + Cie AG jegliche Haftung ab. Massgebend für den Inhalt der 
Betriebsanleitung ist die deutsche Fassung. 
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1.3 Allgemeines zur Sicherheit 
 
1.3.1 Arbeitssicherheit 
 

Verfügbarkeit der Betriebsanleitung 
 

Alle Betriebsanleitungen insbesondere die 
sicherheitsrelevanten Dokumente müssen 
dem Personal zur Einsicht aufliegen! 

 
Nur wer Zugang zu korrekten Informa-
tionen hat kann sicher und effektiv 
arbeiten! 

 
 
 
 
 
 
 
 Zugang nur ausgebildete autorisierte Personen! 
 

Es sind Massnahmen zu treffen, so dass 
nur autorisiertes beziehungsweise ausge-
bildetes Personal Zugang zu den 
Maschinen hat. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Zutritt für Unbefugte verboten! 
 

Es sind bauliche und organisatorische 
Massnahmen zu treffen, die nicht ausge-
bildeten Personen den Zutritt zu den 
Maschinen verwehren. 
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Regionale Sicherheitsvorschriften 
Zu beachten sind auch die in den einzelnen Ländern geltenden Sicherheitsvorschriften und 
Gesetze. 
 
Meldepflicht 
Sollte an einer Maschine ein Unfall verursacht werden oder sollte es sich herausstellen, dass 
der Betrieb einer 
Maschine mit einer Gefahr verbunden ist, so ist die Maschinenfabrik Graf + Cie AG, CH-8640 
Rapperswil, sofort schriftlich zu benachrichtigen. 
 
Für Schäden, die infolge Nichtbeachtung dieser Vorschriften entstehen, lehnt Graf + Cie 
AG jede Haftung ab. 
 
Arbeiten an der elektrischen Ausrüstung 
 
Bei stillstehender Maschine den Haupt- oder Sicherheitsschalter ausschalten und sichern. 
Arbeiten und Kontrollen im elektrischen und elektronischen Bereich dürfen nur von fach-
kundigen Elektrikern ausgeführt werden. 
 
Für Funktionskontrollen und für die Fehlersuche im Testbetrieb kann es notwendig sein, dass 
unter Spannung gearbeitet werden muss. Solche Arbeiten verlangen besondere Vorsicht, ein-
wandfreie Instrumente und Werkzeuge. 
 
Damit ein korrekter Funktionsablauf gewährleistet ist, dürfen die Sensoren im Normalbetrieb 
nicht betätigt werden. 
 
 Fremdspannung 
 

Einzelne Stromkreise können auch bei aus-
geschaltetem Haupt- oder Sicherheits-
schalter unter Spannung stehen. 
 
Diese Stromkreise sind an den Klemmen  
gemäss Abbildung gekennzeichnet. 
In diesem Bereich ist besondere Vorsicht ge-
boten. 

 
 
 Zuleitung 
 

Die Zuleitung zum Hauptschalter steht auch 
bei ausgeschaltetem Hauptschalter unter 
Spannung. 
 
Die Klemmen der Zuleitung sind gemäss Ab-
bildung gekennzeichnet. 
In diesem Bereich ist besondere Vorsicht ge-
boten. 

 
 
Fest verschraubte Abdeckungen 
 
Fest verschraubte Abdeckungen sowie Sichtfenster und Rohrleitungen dürfen nur entfernt 
werden, wenn die Maschine in einem sicheren Betriebszustand ist. 
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Nur wenn die folgenden Bedingungen eingehalten sind, befindet sich die Maschine im sicheren 
Betriebszustand. Der Hauptschalter oder der Sicherheitsschalter muss ausgeschaltet und mit 
einem Vorhängeschloss gesichert sein. Zusätzlich dürfen keine Bauteile mehr in Bewegung 
sein. 
Die Abdeckungen müssen vor der Wieder-Inbetriebsetzung der Maschine wieder montiert 
werden. 
 
Wartungsarbeiten 
Die Wartungsvorschriften der betreffenden Maschine beachten. 
Bei Wartungsarbeiten ist der Haupt- oder Sicherheitsschalter auszuschalten und mit einem 
Schloss zu sichern. 
Dadurch ist keine Inbetriebsetzung durch Drittpersonen möglich. 
 
Hilfsmittel und Werkzeuge 
Hilfsmittel wie Leitern, Hebewerkzeuge usw. müssen in einwandfreiem Zustand sein. 
Werkzeuge und andere Hilfsmittel dürfen nicht auf laufenden Maschinen deponiert werden. 
Durch herunterfallende Gegenstände kann ein Unfall oder Schaden verursacht werden. 
Werden Chemikalien, wie z.B. Lösungsmittel, verwendet, sind die Vorschriften der betreffenden 
Hersteller zu beachten. 
Werden Arbeiten verrichtet, bei denen die Gefahr einer Augenverletzung nicht ganz 
ausgeschlossen werden kann, so ist eine Schutzbrille zu tragen. Dies gilt ganz besonders bei 
Reinigungsarbeiten mit Druckluft. 
Öl- oder Fettrückstände auf dem Fussboden sind unverzüglich zu entfernen. 
 
Zweckmässige Bekleidung 
Aus Gründen der Bedienbarkeit ist es nicht möglich alle drehenden oder beweglichen Teile 
einer Maschine gegen Unfälle abzusichern. Durch zweckmässige Bekleidung kann in solchen 
Bereichen das Unfallrisiko erheblich gemindert werden. 
 
Keine lose Bekleidung tragen (weite offene Ärmel, Halstücher, Krawatten etc.) 
Lange Haare müssen speziell geschützt werden. Immer eine Mütze tragen. 
Bei Schleifarbeiten immer eine Schutzbrille tragen. 
Keine Fingerringe und Armbanduhren tragen 
Keine Werkzeuge in offenen Brusttaschen mit sich tragen. Die Gegenstände könnten heraus-
fallen beziehungsweise in die Maschine hineinfallen. 
 
Arbeiten an Gebäuden und Installationen im Bereich einer Maschine 
Müssen solche Arbeiten ausgeführt werden, ist die betreffende Maschine stillzusetzen. Dies gilt 
ganz besonders dann, wenn über der Maschine gearbeitet werden muss. 
Nicht auf die Maschinen steigen, bzw. nicht als "Gerüstersatz" verwenden. 
 
Änderungen an Maschinen und Apparaten 
Die Maschinen sind nach dem Stand der Technik gebaut. 
Die Maschinen sind nur in der Originalausführung geprüft und zugelassen. 
Der Einbau von fremden Teilen kann die Eigenschaften einer Maschine verändern und deren 
Betriebssicherheit beeinträchtigen. Für solche Schäden lehnt Graf + Cie AG jegliche Haftung 
ab. 
 
Entsorgung 
Im Falle einer endgültigen Ausserbetriebnahme der Maschine sind die für das jeweilige Land 
geltenden gesetzlichen Bestimmungen bezüglich Wiederverwertbarkeit, Recycling,  
Restentsorgung zu beachten. 
Für eine ordnungsgemässe Beseitigung der in der Maschine vorhandenen Öle, Fette und 
Batterien ist zu sorgen. 
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Sicherheitsdenken 
Aus Gründen der Bedienbarkeit, der Produktivität usw. ist es nicht möglich, alle Gefahren-
quellen vollständig zu eliminieren. 
Besonders in solchen Fällen sind "Selbstüberschätzung" oder überhebliches Denken, nach den 
Motto: "Mir kann nichts passieren", eine der grössten Gefahrenquellen. 
Auch tägliche Routinearbeiten erfordern immer aufs Neue die ganze Aufmerksamkeit. 
 

Sicherheitsdenken reduziert die Verletzungsgefahr und ist deshalb nie 
Zeitverschwendung! 

 

Brandschutz an Textilmaschinen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gefahrentyp 
Räumlich begrenzte Brände können während verschiedener textiler Prozesse verursacht 
werden durch Entzündung von Fasern, Flug oder Faserstaub, insbesondere von Baumwolle 
infolge des Kontaktes mit heiss gelaufenen Lagern, Funken von metallischen  
Verunreinigungen und elektrische Funken. 
Durch solche Brände an unseren Textilmaschinen ist geringer Sach- und/oder Umwelt-schaden 
sowie mit geringer Wahrscheinlichkeit Personenschaden durch Verbrennungen oder des 
Einatmens giftigen Rauches zu erwarten. 
 
Entsprechend müssen in der Spinnerei handbetätigte Löschsysteme vorgesehen werden, mit 
denen Brände der folgenden Brandklassen bekämpft werden können. 
 
Brandklasse A: 
Feste Stoffe, hauptsächlich organischer Natur, die normalerweise unter Glutbildung brennen, 
wie z.B. Textilien (Fasern, Flug oder Faserstaub), Verbundwerkstoffe mit Kautschuk. 
Brandklasse B: 
Flüssige oder flüssig werdende Stoffe, wie z.B. Öle, Fette, Lacke, Harze, Wachse, Kunststoffe 
Gemäss dieser Einteilung in Brandklassen sind geeignete Löschmittel auszuwählen. Dies 
können z.B. sein: Wasser, mit oder ohne Zusätze. z.B. um die Oberflächenspannung zu 
reduzieren. 
Schaum 
Pulver 
Löschgase, z.B. Kohlendioxid, Stickstoff, Argon und Gemische 
 
Pulverlöschgeräte dieser Brandklassen sind auch zum Löschen von Bränden an der 
Niederspannungsausrüstung zugelassen. Um Folgeschäden durch Verschmutzung klein zu 
halten, wird jedoch dringend der Einsatz von Löschgasen empfohlen. 
 
Anzahl, Grösse und Verteilung der Löschmittel müssen mit den örtlichen Ämtern für Brand-
schutz festgelegt werden. 
Darüber hinaus muss den regionalen Bestimmungen entsprechend das Personal über die 
Handhabung der Feuerlöschgeräte, Fluchtwege und dergleichen. unterwiesen werden. 
 
Jeder Betreiber von Textilmaschinen muss sich aktiv für Brandschutz und Brand-
bekämpfung in seinem Betrieb einsetzen. 
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1.4 Maschinenidentifikation 
 

Hersteller 
 

Graf + Cie AG 
Bildaustrasse 6 
Postfach 
CH-8640 Rapperswil 

 
Tel. +41-(0)55-221-7111 
Fax +41-(0)55-221-7233 

 
 
 
1.4.1 Typenschild 
 

Die Angaben in dieser Betriebsanleitung beziehen sich auf das Traversierende 
Schleifgerät TSG mit folgendem Typenschild: 

 

• Maschinentyp 

• Baujahr 

• Serie-Nummer 

• Maschinen-Nummer 

• Maschinensicherung (Ampere) 

• Vorsicherung (Ampere) 

• Volt (Volt/Wechselstrom) 

• Hertz 
 

 
Bei Ersatzteilbestellungen die oben genannten Daten unbedingt angeben. 
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1.5 Maschinenbeschreibung 
 
1.5.1 Traversierendes Schleifgerät TSG mit pneumatischer Abhebung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Firma Graf + Cie AG hat eine Servicemaschine zum Aktivieren und Schleifen der 
Ganzstahl Zahnspitzen hergestellt: das Traversierende Schleifgerät TSG, hier kurz 
Gerät genannt. 

 
Das Ziel dieser Betriebsanleitung ist, Sie als Benutzer in die richtige Nutzung und 
den sicheren Gebrauch des Gerätes einzuführen. 

 
 
1.5.2 Bestimmungsgemässe Verwendung 
 
 

Die bestimmungsgemässe Verwendung des TSG besteht im Aktivieren und Schleifen 
der Ganzstahl Zahnspitzen. Das TSG wird zum Aktivieren der Trommel und 
Abnehmergarnitur nach der Neugarnierung eingesetzt. Im Weiteren wird das TSG zum 
Nachschärfen von bereits leicht abgenutzten GS-Garnituren eingesetzt. 
Der Grundkörper muss dem Rundlauf- und Geradheitsvorgaben von Graf entsprechen. 

 

• Rundlauf innerhalb von 2/100 mm 

• Geradheit innerhalb von 4/100 mm 
 

Das TSG darf nur mit den von Graf gelieferten Aufnahmelagern, für die vorbestimmten 
Kardentypen, verwendet werden. Die Aufnahmelager und das TSG sind so konstruiert, 
dass der Schleifstein genau tangential zum Garniturträger der vorbestimmten Karde 
ausgerichtet ist. 
Jeder darüber hinausgehende Gebrauch gilt als nicht bestimmungsgemäss. Für hieraus 
resultierende Schäden lehnt Graf + Cie AG jegliche Haftung ab; das Risiko hierfür trägt 
allein der Betreiber. 

  



Betriebsanleitung TSG 
 

18 
TSG pneumatisch V-2.00 DE.docx 

 
1.6 Technische Daten 
 

  

Arbeitsbreite Karde 40“ 51“ 60“ 

Netzspannung / Frequenz 230V   50/60Hz   1P+N+E 

Stromaufnahme 0.37 A 

Nennleistung 0.09 kW 

Absicherung 10 A 

Gewicht Steuerkasten 9 kg 

Gewicht Transportwagen 18 kg 

Gesamtgewicht Schleifeinheit 21 kg 22 kg 23 kg 

Anpressdruck des Schleifsteines 1 Newton 

Traversiergeschwindigkeit Trommel 6 m/min. 

Traversiergeschwindigkeit Abnehmer 1 m/min. 

Druckluftzufuhr 4 - 8 bar 

 
 

 

1.7 Emissionen 
 

Lärmbelastung < 70 dB 
 
 
1.8 Erste Inbetriebnahme 
 

Maschinen der Graf + Cie AG dürfen nur von Graf-Personal oder Graf autorisiertes 
Personal montiert und in Betrieb genommen werden. 
Wird die Montage von neuen oder bestehenden Anlagen jedoch durch Dritte aus-
geführt, lehnt die Graf + Cie AG jegliche Haftung ab. 

 
 
1.9 Ausserbetriebnahme 
 

Die Maschine ist in einen sicheren Zustand zu bringen. 
Die Energiezufuhr ist zu unterbrechen. 
Die Maschine ist gegen Missbrauch zu schützen. 
Die Maschine ist so zu sichern, dass während der Stillstandzeit keine Personen in 
Gefahr gebracht werden können. 
Es sind die maschinenspezifischen Vorschriften bezüglich Ausserbetriebnahme  
einzuhalten. 
Die Maschine ist gegen Verschmutzung und Korrosion entsprechend zu schützen. 
Diese Vorschriften und insbesondere die Sicherheitshinweise müssen exakt befolgt 
werden. 
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1.10 Wiederinbetriebnahme 
 

Es müssen alle sicherheitsrelevanten Elemente auf ihre einwandfreie Funktion geprüft 
werden. 
Es sind die maschinenspezifischen Vorschriften bezüglich Wiederinbetriebnahme  
einzuhalten. 
Diese Vorschriften und insbesondere die Sicherheitshinweise müssen exakt befolgt 
werden. 

 
 
1.11 Entsorgung 
 

Die umweltgerechte Entsorgung von Betriebsmitteln, Elektronikbaugruppen, wieder-
verwertbaren Werkstoffen und weiteren Bestandteilen der Schleifgeräte wird durch 
nationale und regionale Gesetzte geregelt. Wenden Sie sich an die zuständige lokale 
Behörde, um genaue Informationen zur Entsorgung zu erhalten. 
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2.   Transport / Installation 
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2. Transport / Installation 
 
2.1 Transport / Lagerung 
 
 

Das TSG wird gebrauchsfertig in einer Kiste geliefert. Der mechanische Teil ist vom 
Elektrischen getrennt. Wir empfehlen, das TSG immer in der Originalkiste, in einem 
trockenen und staubfreien Raum aufzubewahren. Der Transport zur Karde erfolgt mit 
dem mitgelieferten Transportwagen. 

 
 
 
 
 

Nägel von Holzkiste bei Erstöffnung dauerhaft entfernen! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
2.2 Lieferumfang 
 

• Schleifgerät (1) 

• Aufnahmesupporte für die Trommel und Abnehmer (2) (Kardentypabhängig) 

• Steuergerät (3) 

• Transportwagen 3-teilig (4) 

• 1 Paar Zustellschlitten, Regenerierplatte, Werkzeug, Ersatz- und Verschleissteile (5) 

• Schutzblech (6) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Wichtig! 
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2.3 Gerätebeschreibung 
 

Schleifgerät TSG 
 
 
 
 
 
 
 

• Schleifgerät (1) 

• Schleifkopf (2) 

• Getriebemotor (3)  

• Induktiver Näherungsschalter (4) 

• Distanzstange (5) 
 
 

Steuerungseinheit 
 
        
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

• Hauptschalter (6) 

• Not - Stopp Schalter (7) 

• Geschwindigkeitswahlschalter (8) 

• Traversierungszähler (9) 

• Startschalter (11) 
 
 
 

Transportwagen mit TSG komplett 
 

Zum Transport des Gerätes sowie der 
Steuereinheit 
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3.   Montage 
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3. Montage 
 
3.1 Aufbau des Transportwagen 
 

Zusammenbau des Transportwagens 1 
 

• Der Transportwagen besteht aus drei 
Teilen: 
Ablage (1) 
Seiten-Stütze (2) 
Wagen (3) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zusammenbau des Transportwagens 2 
 

• Seiten-Stütze am Wagen (4) bei nieder-
gedrückter Fixierstange (5) aufstellen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zusammenbau des Transportwagens 3 
 
 

• Seiten-Stütze (2) in die vorgesehenen 
Löcher am Wagen (3) stecken. 

 

• Ablage (1) zwischen beide Seiten-
Stützen (2/4) einlegen. 
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3.2 Vorbereitung der Karde 
 

• Die Karde muss komplett leerlaufen, so dass sich keine Fasern mehr im 
Arbeitsbereich befinden. 

 
 

Bei eingeschaltetem Hauptschalter könnte die Karde jederzeit in 
Bewegung gesetzt werden. Tödliche Verletzungen und nicht heilbare 
Verletzungen können die Folge sein. 

 
 
 

• Die Karde muss nach dem Leerlaufen komplett stillgelegt werden. 
(Hauptschalter ausschalten und mit einem Schloss sichern) 

 
 
 

• Karde von anhängenden Faserbüscheln, im Anbaubereich des TSG reinigen. 
 

• Verklemmte Faseransammlungen im Randbereich der Garniturträger entfernen. 
 
 

Legen sie an der Karde nur die vom Schleifen bestimmte Öffnungen frei 
(Festdeckel-Leitbleche Schutzverdecke) 
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3.3 Anbau des TSG 
 

Zum Anbau des TSG an jeden Kardentyp sind spezielle Aufnahmesupporte für Trommel 
und Abnehmer notwendig. 

 
 
 

Nur die von Graf gelieferten kardenspezifischen Supporte garantieren die 
richtige Schleifposition 

 
3.4 Liste Aufnahmesupporte für alle Kardentypen, Trommel und Abnehmer 

 
 

  

Art.-Nr. Gruppe  Art. für links Art. für rechts 

00602383  Trommel Rieter C60 / C70 00603411 00603412 

00602384  Abnehmer Rieter C60 / C70 00603413 00603414 

00604500  Trommel Rieter C4 / C10 / C50 / C51 00604505 00604502 

00604525  Abnehmer Rieter C4 / C10 / C50 / C51 00603306 00603307 

00604526  Trommel Rieter C1, C1/1-3, Lakshmi LC100, 00603303 00603305 

  LC300 und LC300A 00603303 00603305 

00604540  Abnehmer Rieter  C1/1-3, Lakshmi LC100, 00603319 00603320 

  LC300, LC300A und LC333 00603319 00603320 

00604941  Trommel Lakshmi LC333 00602441 00602442 

00604686  Abnehmer Rieter C1 00603377 00603378 

00604528  Trommel Trützschler DK 715 bis 903 00603308 00603309 

  Zhengzhou FA 224, FA225, China FA 212A  00603308 00603309 

  und FA 218C 00603308 00603309 

00604529  Abnehmer Trützschler DK 715 bis 903 00602314 00602315 

  Zhengzhou FA 224, FA225, China FA 212A  00602314 00602315 

  und FA 218C 00602314 00602315 

00604537  Trommel und Abn. Marzoli C40 bis CX400 00602316 00602317 

00604538  Trommel Crosrol MK4 / MK5 / MK 6 / MK 7 00602318 00602318 

00604539  Abnehmer Crosrol MK4 / MK5 / MK 6 / MK 7 00602319 00602320 

00604550  Trommel und Abnehmer für Rosique, Textima und 00603327 00603328 

  diverse alte Karden 00603327 00603328 

00604567  Trommel und Abnehmer für Bonino 00602324 00602325 

00604608  Trommel für 60" SSI KU12 00603350 00603349 

00604609  Abnehmer für 60" SSI KU12 00603351 00603351 

00604922  Trommel für Ming Cheng MC410 00603327 00303328 

00604922I  Abnehmer für Ming Cheng MC410 00603327 00302227 

00604641  Trommel Platt 600 00604646 00604645 

00604642  Abnehmer Platt 600 00604648 00604647 

00604643  Trommel Trützschler DK 700 und 710 00603373 00603373 

00604644  Abnehmer Trützschler DK 700 und 710 00602363 00602364 

00604666  Trommel Falubaz CZ 693 und CZ 693-A 00604663 00604664 

00604698  Trommel und Abnehmer für Qingdao 00603327 00603328 

  FA 201, FA 203 A, FA 231 A und FA 201B - Karde 00603327 00603328 

00604700  Trommel Marzoli C501 00603383 00603382 

00604701  Abnehmer Marzoli C501 00603385 00603384 

00604698I  Trommel und Abnehmer für Qingdao A186 00603327 00603328 

00604842  Trommel und Abnehmer Trützschler TC03 - TC 15 L R 

00604846  Trommel Marzoli C601 00602448 00602447 

00604847  Abnehmer Marzoli C601 00602446 00602445 

Wichtig! 
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Achtung!

3.5 Anbau Aufnahmesupporte an Karde 
 

• Aufnahmesupporte (1) am Karden-
rahmen befestigen (siehe karden-
spezifische Fotos, Kapitel 6) 

 

• Zustellschlitten (2) auf die Aufnahme-
supporte (1) setzen (Positionier-
schrauben müssen in die entsprechen-
den Bohrungen zu liegen kommen. 

 

• Zustellschlitten (2) mit Flügelmuttern (4) 
leicht festziehen. 

 

• Die Anbausupporte für die verschie-
denen Kardentypen sind mit den 
Abkürzungen L für Links und R für 
Rechts bezeichnet. 

 
 
 
 

Bevor das Gerät auf die Zustellschlitten gesetzt wird, Zughebel (3) 
zurückziehen, damit der Schleifstein keinesfalls die Garnitur berührt. 
Zustellschlitten ganz nach aussen fahren. 

 
 
3.6 Montage des Schleifgerät (TSG) auf Aufnahmesupporte 
 
  

• Schleifgerät (TSG) mit zwei Personen 
auf den Zustellschlitten setzen, damit 
das Gerät im richtigen Winkel zum 
Garniturträger positioniert ist (Trommel 
oder Abnehmer). 

 

• Flügelmutter zur Befestigung des 
Schleifgerätes provisorisch leicht fest-
ziehen. 

 
 
3.7 Positionierung des Schleifgerätes (TSG) an der Karde 
 
 
 

Aluprofil des Schleifgerätes (TSG) zur 
Trommel mit zwei Personen einmitteln und 
Flügelmuttern zur Befestigung des 
Schleifgerätes (TSG) anziehen. (Siehe Bild 
4) 
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3.8 Einstellung der Näherungsschalter (Schleifweg) 
 

• Näherungsschalter (1) auf Motorenseite 
(TSG) zum Randdraht der Trommel 
oder Abnehmer wie auf Bild 3 
ersichtlich ausrichten und Näherungs-
schalter mit Befestigungsschraube (4) 
festziehen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 Distanzstangen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Distanzstangen (2) auswählen (je nach Kardentyp) und einsetzen. 
Gegenüberliegender Näherungsschalter an Distanzstange anschlagen 
und festziehen 

 

• Die Distanzstange (2) bestimmt den 
Weg des Schleifsteines! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Maschinentyp Länge mm Artikel-Nr. 

Rieter 40“ C4 bis C51 920 00604516 

Rieter 40“ C1 bis C1/3 
Lakshmi LC 100 bis LC 363 

945 00604516V 

Übrige 40“ 960 00604516I 

Zhengzhou JWF 1204-120 / 1206-120 1135 00604516VIII 

Crosrol MK 8 1165 00604516IX 

Trützschler 51“ TC11 / TC15 
Jingwei Qingdao JWF 1213 
Jinsheng Saurer JSC 326 

1240 00604516VI 

Saurer SC6 1315 00604516X 

Rieter 60“ 1425 00604516VII 

Übrige 60“ 
Zhengzhou JWF 1208-150 
Bonino CC 105 
Jingwei Qingdao JWF 1209 
Marzoli C 701 

1460 00604516II 

Wichtig! 
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3.9 Kontrolle / Probelauf des Schleifgerätes (TSG) und Schleifweg 
 

Einrichten und Positionieren des Schleifweges nur bei Kardenstillstand  
siehe Punkt 3.2.  

 
 
 
3.10 Anschliessen des Steuergerätes 
 
 
 
 
 

Verlegen Sie die Kabel so, dass niemand darüber stolpern kann. Die Verbindungskabel 
zwischen Schaltschrank und Schleifgerät sind so zu legen, dass diese nicht gequetscht 
oder anderweitig beschädigt werden. 

 
 
 
 
 

Für die Stromzufuhr, zum Steuergerät, wird 
ein loses Kabel mit Anschlussschema 
mitgeliefert        (siehe Anhang). Der  
landesübliche Stecker ist nicht Teil des 
Lieferumfanges. 

 
 
 
 
 
 

Das Anschliessen des mitgelieferten 
Kabels gemäss Anschlussschema und 
landesüblichen Steckers ist durch einen 
Fachmann/Elektriker aus zuführen. 

 
 
 
 
 
 
 

Die Stromverbindung zwischen Steuer-
gerät und Schleifgerät erfolgt über 2 
spezielle Vierkantstecker (1) welche 
montiert und Teil des Lieferumfangs sind. 

 
 
 
 
 
 
 
  

Gefahr! 
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• Elektrische Steckverbindung zwischen 
Steuergerät und Getriebemotor her-
stellen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

• Beim automatischen Abfahren des 
Schleifweges müssen beide Hände 
des Benutzers am Steuergerät sein. 

 

• Mit der Starttaste (3) kann der 
Schleifvorgang ausgelöst werden. 

 
 
 
 

• Die pneumatische Verbindung erfolgt 
über einen Druckluftschlauch welcher 
einseitig einen zum TSG passenden 
Anschluss besitzt. Die andere Seite 
der Leitung muss mit einem 
Firmeninternen Stecker ausgerüstet 
werden welcher nicht Teil des 
Lieferumfanges ist. 

 
 
 
 
3.11 Kontrolle Umschaltpunkt des Schleifsteines 
 
 

• Der Schleifstein darf beidseitig 
maximal ⅓ der Steinbreite über die 
Garnitur hinauslaufen. Dadurch wird 
ein Ab-kippen des Schleifsteins 
verhindert. 

 
      
 

 
Fährt der Schleifstein mehr als ein ⅓ über 
den Randdraht des Schleifkörpers (links 
und rechts) so ist die Distanzstange 
Kardenspezifisch zu Kontrollieren  
(           siehe Punkt 3.8 ) und 
gegebenenfalls auch die Positionierung 
des Schleifgerätes zu überprüfen. 
(            siehe Punkt 3.7 ) 

  

Wichtig! 
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3.12 Einstellen des Schleifsteins zur Garnitur 
 
 
 

• Der Schleifstein muss tangential zur 
Garnitur ausgerichtet sein, sodass die 
Mitte des Schleifsteins die Garnitur 
berührt. 

• Durch die richtige Wahl der Aufnahme-
supporte und Montage je nach Karden-
typ ist gewährleistet dass der Schleif-
stein zur Garnitur richtig positioniert ist.  

 
 
3.13 Einstellen des Schleifsteines zur Garnitur (Schleifdruck) 
 

• Der Zughebel des Schleifsteines ist 
zurückgezogen. Mit den Verstell-
schrauben der Auflagesupporte (5) und 
mit der mitgelieferten Einstelllehre (4 
mm) den Schleifstein links und rechts 
parallel zur Trommel einstellen. Durch 
Drücken der Taste (6) fährt der 
Schleifstein zur anderen Seite ohne 
auszufahren. Flügelmuttern (4) 
festziehen, um Schleifgerät auf den 
Auflagesupporte (2) zu sichern. 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

• Zum Schleifen wird der Zughebel 
automatisch freigegeben (eindrücken) 
und somit ist der richtige Schleifdruck 
festgelegt. 

 
 
 
 
 
 
 

Nachdem das Schleifgerät (TSG) gemäss unserer Instruktion 
angebaut und die Kontrolle durchgeführt ist kann man mit dem 
Schleifen der Garnituren beginnen. 
Bitte beachten Sie nun die allgemeinen Schleifhinweise 

     siehe Punkt 3.14 
  

Vorsicht! 

Achtung! 
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3.14 Schleifhinweise Trommel und Abnehmer 
 

Bei der Karde darf nur die Schleiföffnung freigelegt sein um das TSG 
anzubauen. 

 
 
 
 

Die Trommelgarnitur und Abnehmergarnitur wird immer in Arbeits-
Drehrichtung geschliffen. 

 
 

Trommel 
Ist die Karde montiert und nur die Schleif-
öffnung freigelegt, so empfehlen wir die 
Trommelgarnitur mit der nötigen Vorsicht in 
Arbeitsdrehrichtung zu schärfen um ein 
optimales Schleifresultat zu erzielen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abnehmer 
 
 

 
 

Ist die Karde montiert und nur die Schleif-
öffnung freigelegt, so empfehlen wir die 
Abnehmergarnitur mit der nötigen Vorsicht 
in Arbeitsdrehrichtung zu schärfen um ein 
optimales Schleifresultat zu erzielen. 

 
 
 
 
 
 

Abnehmerdrehzahl muss mindestens 40 U/Min. betragen!! 
 
  

Vorsicht! 
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3.15 Betriebsarten / Steuergerät 
 

• An der Steuerungseinheit muss vor 
dem Schleifen der Geschwindigkeits-
Wahlschalter (1) je nach Anwendung 
auf “Doffer” oder “Cylinder” eingestellt 
werden. Die beiden Geschwindigkeiten 
sind ab Werk eingestellt und bedürfen 
keiner Änderung. 

• Die Anzahl der Traversierungen sind 
abhängig vom Abnutzungsgrad der 
Garnitur und können mittels Traversier-
zähler (2) eingestellt werden. Die Null-
stellung des Zählers erfolgt mit der 
Reset-Taste (3). 

• Mit der Starttaste (5) beginnt das TSG 
die Traversierung und stellt nach 
Erreichen der voreingestellten Anzahl 
automatisch ab. 

• Mit der Stopptaste (5) kann der noch 
laufende Prozess unterbrochen werden. 
Es wird die jeweils nächste Endlage 
angefahren. 

• Durch Drücken der Taste (6) fährt der 
Schleifstein zur anderen Seite ohne 
auszufahren. 

 
3.16 Schleifprozess 
 

Erstellen Sie eine sichtbare Abschrankung um die Karde, an der die 
Wartungs- und Schleifarbeiten vorgenommen werden. 
Tragen Sie während des Schleifvorganges eine Schutzbrille und achten 
Sie darauf, dass beide Hände ausserhalb des Gefahrenbereiches sind. 

 
 Kontrolle: - sind alle Schrauben festgezogen, sämtliche Werkzeuge 
  und losen Gegenstände ausserhalb des Gefahren- 
  bereichs der Karde 
 - sind alle Schutzverdecke angebracht worden  
 - sind die Türen an der Karde geschlossen 
 

Anbau des Schleifgerätes / TSG            gemäss Punkt 3.3 (Anbau 
des TSG).  

 
3.17 Trommel / Abnehmergarnituren Schleifen 
 
      
 
 

• Das Schutzblech (1) an Schleifgerät 
(TSG) anbringen 

 
 
 
 
 
 
  

Achtung! 

Gefahr! 
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Vorsicht! 

 

• Steuergerät mit dem Stromnetz 
verbinden 

• Steuergerät mit Hauptschalter (4) ein- 
schalten 

• Druckluft an das TSG schliessen 

• Schalter (1) auf Position Doffer oder 
Cylinder stellen je nachdem ob eine 
Cylinder / Doffer Garnitur egalisiert oder 
nachgeschärft wird. 

 
 
 

Distanz zwischen Schleifstein und Garnitur 
(4mm) wie beschrieben im Punkt 3.13 
Kontrollieren um Garniturschäden zu 
vermeiden. 

 
 
 

• Kardenhauptschalter einschalten und Karde gemäss Kardenhersteller mit 
vorgeschriebenen Programm (Schleifen Trommel) oder (Schleifen Abnehmer) auf 
Betriebsdrehzahl hochfahren. 

 

• Anzahl Passagen über SETPOINT-Feld 
(2) am Touch-Display eingeben und 
bestätigen (          siehe Punkt 3.15). 

 

• Schleifgerät (TSG) über START/STOP-
Feld (5) am Touch-Display starten 
(          siehe Punkt 3.15). 

 
 

 
 
 
 

• Funkenflug setzt ein 
 

• Gewünschte Anzahl Passagen durchlaufen lassen (           siehe Richtwerte 3.18). 
 

• Schleifgerät (TSG) Hauptschalter (4) auf null stellen. 
 

• Karde wieder runterfahren und gegen unbefugtes wiedereinschalten sichern 
(Hauptschalter mit Schloss sichern) 

 
Schleifergebnis mit der mitgelieferten Lupe prüfen (           siehe 
Punkt 3.18 ) und gegebenenfalls je nach Schleifresultat müssen 
weitere Schleif-Passagen vorgenommen werden. 

  

Wichtig! 

Wichtig! 
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3.18 Anzahl Traversierungen (Trommel und Abnehmer) 
 

 Anzahl Passagen: 

Trommel aktivieren nach Aufziehen 1 – (2) 

Abnehmer aktivieren nach Aufziehen  3 – 6  

1. Schleifservice der Trommel 4 – 6  

1. Schleifservice des Abnehmers 4 – 6  

2. Schleifservice der Trommel 8 – 12  

2. Schleifservice des Abnehmers 4 – 6  

3. Schleifservice der Trommel 15 – 25  

3. Schleifservice des Abnehmers 4 – 6  

4. Schleifservice der Trommel 30 – 50  

4. Schleifservice des Abnehmers 4 – 6  

 

• Die Anzahl Passagen in der Tabelle sind Richtwerte und entsprechen unserer 
Erfahrung. 

• Die Beurteilung der Nachgeschärften  Garnitur  muss in jedem Fall mit dem 
Mikroskop erfolgen. Bei einer richtig nachgeschärften Garnitur sind die Schleifrillen 
über die ganze Zahnoberfläche bis zur Brustkante ersichtlich. (siehe Bild 1) 
Trommel-Garnitur und (siehe Bild 2 ) Abnehmergarnitur) 

• Eine neue, korrekt aufgezogene Trommel-Garnitur kann mit einer, jedoch höchstens 
zwei Passagen egalisiert werden. 

• Eine neue, korrekt aufgezogene Abnehmergarnitur muss mit min. 3 – 6 Passagen 
aktiviert werden. 100% der Garnitur Zähne müssen angeschliffen sein 

• Bei einer abgenutzten Garnitur (4. Service) kann es sein, dass man bis zu 100 
Passagen fahren muss. 

• Eine Passage ist wenn der Stein  von links nach rechts oder von rechts nach links 
gefahren ist. 

 
 
      
 
 
 
 
 
 

Abgenutzte Trommel-Garnitur   Geschärfte Trommel-Garnitur (1) 
 
      
 
 
 
 
 
 
 

Abgenutzte Abnehmergarnitur   Geschärfte Abnehmer-Garnitur (2) 
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3.19 Arbeiten nach dem Schleifen 
 

• Nach dem Schleifen ist keine Nachbehandlung der Garnitur notwendig 
 

• Die Einstellungen der Kardier-Organe zueinander kontrollieren, und bei Bedarf 
nachstellen: 

 
Deckel-Trommel 
Vorreisser-Trommel 
Trommel-Abnehmer 

 
 
3.20 Demontage des Schleifgerätes (TSG) 
 

• Schleifgerät (TSG) nach Ende der Schleifarbeiten demontieren und bei weiterem 
Gebrauch auf dem Servicewagen ablegen. 

 

• Wird das TSG im Moment nicht mehr gebraucht so wird das TSG staubfrei in die 
Original Transportkiste verpackt und in die Servicewerkstatt zurückgebracht. 

 
 
 
3.21 Umgang mit Störungen 
 

Beachten Sie bei eventuellen Störungen auch die Anzeige an der Karde und befolgen 
Sie die Hinweise in der Betriebsanleitung zur Karde. 

 
 
 

Bei Fehlfunktionen des Schleifgerätes (TSG) sind Schäden an der 
Garnitur möglich! 
Gehen Sie bei allen Störungen folgendermassen vor: 

 
 

1. Taste STOPP (Not-Aus-Taste des Schleifgerätes (TSG) drücken. 
 
 
 

2. Schleifgerät (TSG) mit dem Hauptschalter ausschalten. 
3. Kardenantriebe ausschalten (Not-Taste) wenn vorhanden. 
4. Schleifgerät (TSG) und Karde gegen unbefugtes Wiedereinschalten 
sichern. 
5. Graf Vertretung / Mechaniker / Elektriker Informieren. 

 
  

Wichtig! 
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4. Wartung / Unterhalt 
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4. Wartung / Unterhalt 
 
4.1 Allgemein 
 

Der Antriebsmotor sowie das Getriebe sind dauergeschmiert und bedürfen keiner 
Wartung. 

Der Schleifkopf muss immer sauber gehalten werden, damit der Stein 
optimal spielt. Wird am Rand des Schleifsteins leicht gedrückt, so muss 
dieser leicht in die Führung zurückweichen. Wenn nicht => Reinigen! 

 
Ist der Schleifstein mit Verunreinigungen vollgesetzt, muss dieser ausgebaut  
(          siehe Punkt 4.2) und gereinigt werden. Am besten eignet sich dazu Reinbenzin. 
Nach dem Schärfen von 5-7 Karden soll der Stein abgezogen werden (           siehe 
Punkt 4.4). 

 
Abgenutzte Schleifsteine müssen ersetzt werden. 
Weitere Wartungsarbeiten sind nicht nötig. 

 
4.2 Wechsel des Schleifsteins (Abbildung 5) 
 

• Entfernen der Schrauben (1) 

• Halter (2) abheben 

• Schraube (3) ausdrehen und Schleifstein entnehmen 

• Schleifstein wechseln 

• Schleifstein zusammen mit Feder in Halter (2) schieben und Schraube (3) leicht 
festziehen 

• Beidseitiges, seitliches Kippen des Schleifsteins (4) von ca. 0.5 mm kontrollieren. 
Bei Bedarf kann die Werkseinstellung durch Drücken der beiden Schrauben (5) 
korrigiert werden. 

• Beim Zusammenbau darauf achten, dass die Nase des Abhebeblech (6) vom 
Zylinder richtig in den Schlitz des Schleifsteinhalters eingehängt ist. Falls die 
Montage nicht korrekt durchgeführt wurde, erscheint im Display der TSG die 
Fehlermeldung „Schleifstein nicht in Position“. 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Wichtig! 



Betriebsanleitung TSG 
 

39 
TSG pneumatisch V-2.00 DE.docx 

4.3 Wechsel der Sicherungen / Batterien 
 
 
 
 

Vor dem Öffnen der Steuerungseinheit Verbindung zum 
Netz unterbrechen. 

 
 

Wechsel der Sicherungen in der Steuereinheit: 
 

• Öffnen der Steuerungseinheit / Siche--
rung (1) auf Defekt wie illustriert über-
prüfen und eventuell ersetzen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Gefahr! 
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4.4 Regenerieren des Schleifsteins 
 

Lieferumfang: 
 

• Regenerierplatte (1) 
Art.-Nr.00604580 
 

• Silizium-Pulver in Plastik Flasche (2) 
Art.-Nr. 81V223104 

 
 
 
 
 
 
 

Vorgehen: 
 

• Schleifstein gemäss  
            Punkt 4.2 ausbauen 

• Silizium-Pulver in Regenerierplatte 
verteilen (ca. 1 mm) 

• Schleifstein unter mässigem Druck in 
8er Form bewegen 

• Kontrolle der Geradheit 

• Vorgang solange wiederholen bis der 
Schleifstein sauber und eben ist. 

• Schleifstein mit Pressluft reinigen 

• Schleifstein gemäss  
          Punkt 4.2 einbauen 

 
 
 
4.5. Störungsbehebung 
 
4.6 Distanz zwischen Näherungsschalter und Zug-hebel 
 

Kontrolle: 

• Im Falle, dass der Schleifkopf nach 
passieren des Näherungsschalter (2) 
nicht umschaltet, so muss die Distanz 
zwischen dem Näherungsschalter und 
dem Zug-hebel (1) kontrolliert und ggf. 
nachgestellt werden (0,3 - 0,5 mm). 

 
 

Nachstellen: 
Mit den beiden Muttern (3) kann der 
Näherungsschalter (2) auf das Mass 0.3 -
0.5 mm eingestellt werden. 
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5.   Spezifische Kardentypen 
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5. Spezifische Kardentypen 
 
5.1 Bonino / Trommel 
 

• Schleiflager am Abnehmer entfernen 
 

• Aufnahmesupporte (1) Art. 00604567 
(Paar) Support links Art. 00602324 
Support rechts Art 00602325 in Schleif-
Lageraufnahme des Abnehmers 
positionieren 

 

• Aufnahmesupporte (1) mit Schraube (2) 
fixieren 

 

• Bedienung           siehe Kapitel 3! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
5.1.1 Bonino / Abnehmer 
 

• Schleiflager am Abnehmer entfernen 
 

• Aufnahmesupporte (1) Art. 00604567 
(Paar) Support links Art. 00602324 
Support rechts Art 00602325 in 
Schleiflageraufnahme des Abnehmers 
positionieren 

 

• Aufnahmesupporte (1) mit Schraube (2) 
fixieren 

 

• Bedienung           siehe Kapitel 3! 
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5.2 Jingwei Qingdao FA201, FA203, FA231, A186 Trommel / Abnehmer 
 

• Die Führung (1) dient zur Befestigung 
an der Schleiflagerführung der Karde. 
Aufnahmesupporte Art. 00604698 (2) 
(Paar) Support links Art. 00603327 
Support rechts Art 00603328 wird ab 
Werk schwenkbar geliefert.  
Durch Schwenken, Drehpunkt 
Schraube (5) muss die optimale 
tangentiale Position des Schleifsteins 
zum Garniturträger eingestellt werden  
(           siehe Punkt 3.12). 
Ist die optimale Position bestimmt, wird 
das Positionsloch (3) durchgebohrt und 
mit dem mitgelieferten Steckstift 
versehen. 

 
     Trommel      Abnehmer 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
5.2.1 Vorgehen 
 

• Führung (1) an der Schleiflagerführung 
montieren. 

 

• TSG auf Zustellschlitten befestigen. 
 

• Aufnahmesupporte Art. 00604698 
(Paar) Support links Art. 00603327 
Support rechts Art 00603328 beidseitig 
vorsichtig schwenken und mit Zustell-
schraube (4) die Distanz zum Garnitur-
Träger korrigieren, bis der Schleifstein 
tangential zur Garnitur ausgerichtet ist 
(           siehe Punkt 3.12). 

 

• Schraube (5) festziehen. 
 

• Löcher der Positionierstifte (3) bohren 
(6mm) und mit mitgeliefertem Steckstift 
versehen. 
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5.2.2 Jingwei Zhengzhou FA 224 Trommel / Abnehmer 
 

Trommel 
 

• Aufnahmesupporte Art. 00604528 
(Paar) Support links Art. 00603308 
Support rechts Art. 00603309 gemäss 
Bildern an der Karde festschrauben. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abnehmer 
 

• Aufnahmesupporte Art. 00604529 
(Paar) Support links Art. 00602314 
Support rechts Art. 00602315 
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5.3 Crosrol MK 4, MK 5 und MK 7 / Trommel 
 

Anbauteile: 
 

• Aufnahmesupporte (1) Art. 00604538 
(Paar) Support links und rechts Art. 
00602318 

 

• Aufnahmesupporte (1) beidseitig in 
Bohrung der Schleiflager stecken. 

 

• Mit den Zustellschrauben (4) des 
Zustellschlittens, Distanz zur Trommel 
einstellen. 

 

• Bedienung           siehe Kapitel 3! 
 
 
 
 
5.3.1 Crosrol MK 4 bis MK 7 / Abnehmer 
 

Anbauteile: 
 

• Aufnahmesupporte (2) Art. 00604539 
(Paar) Support links Art. 00602319, 
Support rechts Art. 00602320 

 

• Aufnahmesupporte (2) beidseitig in die 
Bohrung der Schleiflager stecken und 
mit Stellring (3) die Höhe festlegen. 
Präzise Einstellungen mit Zustell-
schrauben (4) 

• Bedienung            siehe Kapitel 3! 
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Achtung!

5.4 Marzoli C40 – C41 und CX300 – CX400 / Trommel 
 
 

Bei Marzoli CX400-Karden wird die Trommel über dem Vorreisser 
geschärft. 

 
 
 

Anbauteile: 
 

• Aufnahmesupporte (1) Art. 00604537 
(Paar) Support links Art. 00602316, 
Support rechts Art. 00602317 

 

• Aufnahmesupporte (1) beidseitig an 
Kardenrahmen festschrauben. 

 

• Bedienung            siehe Kapitel 3! 
 
 
 
5.4.1 Marzoli C40 – C41 / Abnehmer 
 

Anbauteile: 
 

• Aufnahmesupporte (2) Art. 00604537 
(Paar) Support links Art. 00602316, 
Support rechts Art. 00602317 

• Distanzschiene 20 x 25 (10+15) x 120 
mm 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

• Längerer Zughebel (4) 150mm fest-
schrauben  

• Aufnahmesupport (2) beidseitig an 
Kardenrahmen festschrauben. 

 

• Distanzschiene (20 x 25 (10+15) x 120 mm) zwischen Halter (8) und Zwischenleiste 
(9) einbauen. 

 

• Bedienung            siehe Kapitel 3! 
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5.5 Marzoli C300 / Trommel 
 

Anbauteile: 
 

• Aufnahmesupporte (1) Art. 00604537 
(Paar) Support links Art. 00602316, 
Support rechts Art. 00602317 

 

• Aufnahmesupporte (1) beidseitig an 
Kardenrahmen festschrauben. 

 

• Bedienung            siehe Kapitel 3! 
 
 
 
 
 
5.5.1 Marzoli C300 / CX300 / CX400 / Abnehmer 
 

Anbauteile: 
 

• Aufnahmesupporte (2) Art. 00604537 
(Paar) Support links Art. 00602316, 
Support rechts Art. 00602317 

 

• Distanzschiene 20 x 10 x 120 mm 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

• Längerer Zughebel (4) 150 mm fest-
schrauben  

 

• Aufnahmesupporte (2) beidseitig an 
Kardenrahmen festschrauben. 

 
 

• Distanzschiene (20 x 10 x 120 mm) zwischen Halter (8) und Zwischenleiste (9) 
einbauen. 

 

• Bedienung           siehe Kapitel 3! 
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Achtung!

5.6 Marzoli C501 / Trommel 
 

Bei Marzoli C501-Karden wird die Trommel über dem Vorreisser 
geschärft. 

 
 

Anbauteile: 
 

• Aufnahmesupporte (1) Art. 00604700 
(Paar) Support links Art. 00603383, 
Support rechts Art. 00603382 

 

• Aufnahmesupporte (1) beidseitig an 
Kardenrahmen festschrauben. 

 

• Bedienung           siehe Kapitel 3! 
 
 
 
 
 
 
 
5.6.1 Marzoli C501 / Abnehmer 
 

Anbauteile: 
 

• Aufnahmesupporte (2) Art. 00604701 
(Paar) Support links Art. 00603385, 
Support rechts Art. 00603384 

 

• Aufnahmesupport (2) beidseitig an 
Kardenrahmen festschrauben 

 

• Bedienung           siehe Kapitel 3! 
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5.7 Platt 600 / Trommel 
 

• Aufnahmesupporte Art. 00604641 
(Paar) Support links Art. 00604646, 
Support rechts Art. 00604645 beidseitig 
an Kardenrahmen festschrauben 

 

• TSG (1) auf Aufnahmesupporte legen 
 

• Mit mässig angezogener Sechskant-
schraube (2) die Auflage (3) so 
verschieben, dass der Schleifstein 
beidseitig tangential zur Trommel steht 
(            siehe Punkt 3.12) 

 

• Anschliessend Sechskantschraube (2) 
festziehen und durch die Bohrbüchse (4) 
bei beiden Supporten ein 6 mm Loch 
bohren 

 

• Supporte mit den mitgelieferten Steck-
stiften (5) gegen Verdrehung sichern 

 

• Bedienung           siehe Kapitel 3! 
 
 
 
5.7.1 Platt 600 / Abnehmer 
 

• Aufnahmesupporte Art. 00604642 
(Paar) Support links Art. 00604648, 
Support rechts Art. 00604647 beidseitig 
an Kardenrahmen festschrauben 

 

• TSG (1) auf Aufnahmesupporte legen 
 

• Mit mässig angezogener Sechskant-
schraube (2) die Auflage (3) so 
verschieben, dass der Schleifstein 
beidseitig tangential zum Abnehmer 
steht 
(         siehe Punkt 3.12) 

 

• Anschliessend Sechskantschraube (2) 
festziehen und durch die Bohrbüchse (4) 
bei beiden Supporten ein 6 mm Loch 
bohren. 

 

• Supporte mit den mitgelieferten Steck-
stiften (5) gegen Verdrehung sichern 
Bedienung            siehe Kapitel 3! 
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5.8 Rieter C4 – C50 / Trommel 
 

Anbauteile: 
 

• Aufnahmesupporte (1) Art. 00604500 
(Paar) Support links Art. 00604505, 
Support rechts Art. 00604502 

 

• Aufnahmesupporte (1) beidseitig an 
Kardenrahmen festschrauben. 

 

• Bedienung            siehe Kapitel 3! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
5.8.1 Rieter C4 – C50 / Abnehmer 
 

Anbauteile: 
 

• Aufnahmesupporte (2) Art. 00604525 
(Paar) Support links Art. 00603306, 
Support rechts Art. 00603307 

 

• Aufnahmesupporte (2) beidseitig an 
Kardenrahmen festschrauben. 

 

• Bedienung            siehe Kapitel 3! 
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Achtung!

Achtung!

5.9 Rieter C60 – C70 / Trommel 
 

Anbauteile: 
 
        
 

• Motor des TSG auf rechter Seite 
 

• Aufnahmesupport Art. 00602383 (1) 
(Paar) Support links Art. 00603411, 
Support rechts Art. 00603412 

 

• Aufnahmesupport (1) beidseitig am 
Kardenrahmen mit Schrauben (2) 
festschrauben. 

 

• Bedienung             siehe Kapitel 3! 
 
 
 
 
 
 
5.9.1 Rieter C60 – C70 / Abnehmer 
 

Anbauteile: 
 
 
 

• Motor des TSG auf linker Seite 
 

• Aufnahmesupport Art. 00602384 (3) 
(Paar) Support links Art. 00603413, 
Support rechts Art. 00603414 

 

• Aufnahmesupport (3) beidseitig an 
Kardenrahmen festschrauben. 

 

• Bedienung            siehe Kapitel 3! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



Betriebsanleitung TSG 
 

52 
TSG pneumatisch V-2.00 DE.docx 

5.10 Rieter C1/1 bis C1/3 und 
 Lakshmi LC C1/3, LC 100, LC 300, LC 300A, / Trommel  
 

Anbauteile: 
 

• Aufnahmesupporte (1) Art. 00604526 
(Paar) Support links Art. 00603303, 
Support rechts Art. 00603305 

 

• Aufnahmesupporte (1) beidseitig an 
Kardenrahmen festschrauben. 

 

• Bedienung           siehe Kapitel 3! 
 
 
 
 
5.10.1 Rieter C1/1 bis C1/3 und  
 Lakshmi LC C1/3, LC 100, LC 300, LC 300A, LC 333 / Abnehmer 
 

Anbauteile: 
 

• Aufnahmesupporte (2) Art. 00604540 
(Paar) Support links Art. 00603319, 
Support rechts Art. 00603320 

 
 
 
 
 
 
 
 

• Aufnahmesupporte (2) beidseitig an 
Schleiflager festschrauben. 
Die Positionierstifte (3) müssen im 
Schleiflager aufliegen. 

 

• Bedienung           siehe Kapitel 3! 
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5.11 SSI KU12 60“ / Trommel 
 

• Schleiflager an der Karde entfernen 
 

• Aufnahmesupporte Art. 00604608 (1) 
(Paar) Support links Art. 00603350, 
Support rechts Art. 00603349 gegen 
Trommel schieben, bis Stift (2) am 
Führungskeil (4) ansteht. 

 

• Aufnahmesupporte mit Schraube (3) 
fixieren. 

 

• Bedienung            siehe Kapitel 3! 
 
 
 
 
 
 
 
 
5.11.1 SSI KU12 60“ / Abnehmer 
 
 

• Schleiflager an der Karde entfernen 
 

• Aufnahmesupporte Art. 00604609 (1) 
(Paar) Support links und rechts Art. 
00603351 gegen Abnehmer schieben, 
bis Stift (2) am Führungskeil (4) ansteht. 

 

• Aufnahmesupporte mit Schraube (3) 
fixieren 

 

• Bedienung           siehe Kapitel 3! 
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Achtung!

5.12 Trützschler DK 715 bis DK 903 ohne Twin-Top / Trommel 
und Jingwei Zhengzhou FA 224, FA 225 
und Jiang Yin FA 212 und FA 218 

 
Bei Trützschlerkarden bis DK 903 wird die Trommel über dem 
Vorreisser geschärft. 

 
Anbauteile: 

 

• Aufnahmesupporte Art. 00604528 (1) 
(Paar) Support links Art. 00603308, 
Support rechts Art. 00603309 mit 
Unterlage (2) 

 

• Aufnahmesupporte (1) mit Unterlage (2) 
beidseitig an Kardenrahmen fest-
schrauben. 

 

• TSG auf Aufnahmesupporte legen 
 

• Mit Einstellschrauben (4) und (5) den 
Schleifstein (6) beidseitig tangential zur 
Trommel einstellen. 

 

• Kontrollieren, dass der Schleifstein bei 
der Ausnahme am Seitenbogen nicht 
ansteht. 

 

• Einstellschrauben (4) und (5) mit 
Muttern kontern 

 

• Bedienung            siehe Kapitel 3! 
 
5.12.1 Trützschler DK 803 und DK 903 mit Twin-Top / Trommel 
 

• Aufnahmesupport Art. 00604528 (1) 
(Paar) Support links Art. 00603308, 
Support rechts Art. 00603309 beidseitig 
an Kardenrahmen festschrauben 

 

• TSG auf Aufnahmesupporte legen 
 

• Mit Einstellschrauben (4) und (5) den 
Schleifstein (6) beidseitig tangential zur 
Trommel einstellen. 

 

• Kontrollieren, dass der Schleifstein bei 
der Ausnahme am Seitenbogen nicht 
ansteht. 

 

• Einstellschrauben (4) und (5) mit 
Muttern kontern 

 

• Bedienung            siehe Kapitel 3! 
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5.12.2 Trützschler DK715 bis DK 903 / Abnehmer 
 

Anbauteile: 
 

• Aufnahmesupporte (2) Art. 00604529 
(Paar) Support links Art. 00602314, 
Support rechts Art. 00602315 

 

• Aufnahmesupporte (2) beidseitig an 
Kardenrahmen festschrauben. 

 

• Bedienung            siehe Kapitel 3! 
 
 
5.12.3 Trützschler TC03 – TC 15 / Trommel 
 

Anbauteile: 
 

• Aufnahmesupporte (3) Art. 00604842 
für Trommel und Abnehmer (rechts und 
links) 

 
 
 
 
 
 

Vorbereitung: 
 

• Gummidichtung (1) wie in Bild nebenan 
ersichtlich herausnehmen. Metallplatte 
im eingezeichnetem Kreis durch her-
ausdrehen der Schraube (5) entfernen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

• Aufnahmesupporte (3) links und rechts 
mit den mitgelieferten 
Sechskantschrauben an der dafür 
vorgesehenen Position an den 
Kardenrahmen fest-schrauben 
(Markierte Schraubenlöcher 1 benützen) 

• Zustellschlitten (4) auf Aufnahme-
support montieren und TSG mit den 
Flügelmuttern festschrauben 

• Bedienung             siehe Kapitel 3! 
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5.12.4 Trützschler TC03 – TC 15 / Abnehmer 
 

• Aufnahmesupporte Art. 00604842 mit 
Schrauben für Trommel und Abnehmer 
(rechts und links) 

 

• Aufnahmesupporte (3) links und rechts 
mit den mitgelieferten Sechskant-
schrauben an der dafür vorgesehenen 
Position an den Kardenrahmen fest-
schrauben (Markierte Schraubenlöcher 
2 benützen) 

 
 

• Zustellschlitten (4) auf Aufnahme-
support montieren und TSG mit den 
Flügelmuttern festschrauben 

 

• Bedienung            siehe Kapitel 3! 
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5.13 Verschiedene ältere Kardentypen wie: Platt, SSI 40“, Sacco-Lowell, Whitin, Unirea, 
Rosique, Textima, Howa, SACM, Toyoda, Meikin und OKK 

 
 

Für obige Kardentypen wurde eine Universalhalterung entwickelt. Diese kann für die 
Trommel als auch für den Abnehmer eingesetzt werden. 

 
Die Führung (1) dient zur Befestigung an 
der Schleiflagerführung der Karde und ist in 
der Breite verstellbar. 
 
Aufnahmesupporte Art. 00604550 (2) (Paar) 
Support links Art. 00603327, Support 
rechts Art. 00603328 werden ab Werk 
schwenkbar geliefert. Durch Schwenken 
muss die optimale tangentiale Position des 
Schleifsteins zum Garnitur-Träger 
eingestellt werden  
(           siehe Punkt 3.12 ) 
 
Ist die optimale Position bestimmt, wird das 
Positionsloch (3) durchgebohrt und mit 
einem mitgelieferten Steckstift versehen. 
Werden verschiedene Kardentypen 
geschliffen, so müssen mehrere Positions-
löcher nebeneinander gebohrt und 
bezeichnet werden. 
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6. Anhang 
 



A ( 1 : 1 )
B ( 1 : 1 )

AB

00Z42021Z4-2-0021Pneumatikschema TSG185
110.960D-001785Sticker QR-Code TSG184
896030031-MotovarioGetriebedeckel NMRV 030183
81V220011-Abdeckstreifen PVC schwarz L=2150582
81C610453432-Zahnriemen t=10 b=16 L=4320181
0060451260-4-0512Schlittenbett280
27620150-BN 924Blindniet TAPD 36 BS DIN 7337 A-2.4x7.5-Al/St279
24641005-IgusE2 micro E-Kette 2025mm2.025 m78
24641006-IgusE-Kette Endstuecke177
81C811250-InaLaufrolle KLR-U 08.28.11.2Z P01276
81C811700-SKFRillenkugellager 16004275
27290042-BN 822Sicherungsring DIN 472-42x1.75174
27280020-BN 818Sicherungsring DIN 471-20x1.2273
986200007-BN 810Sicherungsscheibe DIN 6799-7672
25021003-LankerKugelgriff ø25 1025-0-M06171
27130054-BN 1375Tellerfeder DIN 2093 C-16x8.2x0.4-FSt670
987308020-BN 485Bolzen ohne Splintloch DIN 1434-8x20-St669
27270620-BN 879Spannstift VSM 12785-6x20-St268
27270340-BN 879Spannstift VSM 12785-3x40-St267
27450812-BN 739Fischbandring ø8xø12x21266
2747081405-BN 1976Pass-Scheibe DIN 988-8x14x0.5-St1265
27100008-BN 715Scheibe ISO 7089-M8-140 HV-Stahl164
27110618I-BN 729Scheibe DIN 9021-6-140 HV263
27100006-BN 715Scheibe ISO 7089-M6-140 HV-Stahl462
27100004-BN 715Scheibe ISO 7089-M4-140 HV-Stahl161
27070006-BN 1246kt-Mu 0,5D ISO 4035-M6-04160
27060008-BN 117Sechskantmutter DIN 934-M8-8259
27060004-BN 1176kt-Mu 0,8D ISO 4032-M4-8158
27060006-BN 117Sechskantmutter DIN 934-M6-8257
27300610-BN 28Gew-Sti In-6kt ISO 4026-M6x10-St256
27300512-BN 28Gew-Sti In-6kt ISO 4026-M5x12-St155
27300506-BN 28Gew-Sti In-6kt ISO 4026-M5x6-St1354
27300404-BN 28Gew-Sti In-6kt ISO 4026-M4x4-St353
27170612-BN 4851Se-Schr In-6Rund ISO 14581-M6x12-8.8152
110.938-BN 4851Se-Schr In-6Rund ISO 14581-M2,5x8-8.8251
271702506-BN 4851Se-Schr In-6Rund ISO 14581-M2,5x6-8.8250
27222508-BN 5128Linsenschraube In-6Rund -M5x8-St349
27222410-BN 5128Linsenschraube In-6Rund -M4x10-St248
27222320-BN 5128Linsenschraube In-6Rund -M3x20-St247
27222308-BN 5128Linsenschraube In-6Rund -M3x8-St246
2754081206-BN 1359Passschulterschraube ISO 7379-8x12/M6-12.9145
27800616-BN 276Flügelschraube DIN 316-M6x16-St244
270510825-BN 20697Zyl-Schr In-6kt E.N.K. M8x25-10.9243
27050612-BN 17Zylinderschraube n.K. DIN 7984-M6x12-8.8442
27020870-BN 3Zylinderschraube DIN 912-M8x70-8.8241
27030840-BN 4Zyl-Schr In-6kt ISO 4762-M8x40/28-8.8240
27020620-BN 3Zylinderschraube DIN 912-M6x20-8.8439
27020616-BN 3Zyl-Schr In-6kt ISO 4762-M6x16-8.81038
27020520-BN 3Zyl-Schr In-6kt ISO 4762-M5x20-8.8237
27020516-BN 3Zyl-Schr In-6kt ISO 4762-M5x16-8.8436
27020512-BN 3Zyl-Schr In-6kt ISO 4762-M5x12-8.8235
27030445-BN 4Zyl-Schr In-6kt ISO 4762-M4x45/20-8.8134
27020416-BN 3Zyl-Schr In-6kt ISO 4762-M4x16-8.8233
27020308-BN 3Zylinderschraube DIN 912-M3x8-8.8432
27020210-BN 11Zyl-Schr In-6kt ISO 4762-M2x10-12.9431
100.097D.100.110ThomasMaschinenschild klein ohne CE130
00603323I60-3-0323_IFührung129
110.885D-001670Anschlag Umlenkung128
0060355960-3-0559Abdeckung Serviceöffnung127
0060451960-4-0519Druckfeder 42x18x0.8126
38790013879Nutenstein DIN508 M6225
0060451860-4-0518Gewindeplättchen M5224
0060454960-4-0549Zahnriemenscheibe123
0060454860-4-0548Zahnriemenscheibe122
0060499060-4-0990Halteblech Luftanschluss121
0060355360-3-0553Schutzblech Verdeck120
0060498960-4-0989Abdeckblech Kabel119
0060355060-3-0550Abhebung118
0060454760-4-0547Spannachse117
0060354860-3-0548Zwischenleiste TSG116
0060454460-4-0544Stirnplatte115
0060454360-4-0543Exzenterbolzen614
0060454260-4-0542Deckel113
0060451760-4-0517Initiatorhalter rechts112
0060451560-4-0515Initiatorhalter links111
0060451360-4-0513Stift110
0060449860-4-0498Zughebel19
0060498860-4-0988Schieber TSG18
0060462360-4-0623Schleifstein17
0060449560-4-0495Führung vorne16
0060449460-4-0494Führung hinten15
0060354960-3-0549Halter TSG14
0060355260-3-0552Riemenverdeck13
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Schutzvermerk:
DIN ISO 16016 beachten

(Refer to ISO 16016)

Ersatz für
-

Traversierendes Schleifgerät
TSG / TSG pneumatisch

Material

60-1-0173

Artikelnummer
00601173

Masse
21.55 kg

Massstab

1 : 2

4
Blatt 1/2

A1Graf + Cie AG
CH-8640 Rapperswil

Allgemeintoleranzen nach
ISO 2768 - mK

Zeichnungs-Nummer Index

03...1Z

Stückliste Pneumatikschema siehe Z4-2-0021

Stückliste Elektroschema 1 x 230V, 50/60 Hz, Z4-4-0367
Stückliste Elektroschema 1 x 110V, 60 Hz, Z4-4-0368

Trafo für 3 x 415V, 50 Hz, Art.-Nr. 905016730
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Schutzvermerk:
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Ersatz für
-

Traversierendes Schleifgerät
TSG / TSG pneumatisch

Material

60-1-0173

Artikelnummer
00601173

Masse
21.55 kg

Massstab

1 : 1

4
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Trafo für 3 x 415V, 50 Hz, Art.-Nr. 905016730
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Spare and wear parts TSG

Pos. Qty Item description Item No.
Qty per 

machine

Traversierendes Schleifgerät siehe Zeichnung 60‐1‐173

Traverse grinding gear see drawing 60‐1‐173

7 1 Schleifstein auf Aluminium Platte 00604623 1

Grinding stone on aluminum plate

26 1 Druckfeder 00604519 1

Pressure spring

80 1 Zustellschlitten 00604512 2

Feed slides

81 1 Zahnriemen 60" 81C610453432 1

Toothed belt 60"

81 1 Zahnriemen 51" 81C610453346 1

Toothed belt 51"

77 1 Zahnriemen 40" 81C610453300 1

Toothed belt 40"

Halterungen

Supports

‐ 1 Halterungen Zylinder Rieter C80 006041044 1

Supports Cylinder Rieter C80

‐ 1 Halterungen Zylinder Rieter C60/C70/C72/C75 00602383 1

Supports Cylinder Rieter C60/C70/C72/C75

‐ 1 Halterungen Abnehmer Rieter C60/C70/C72/C75 00602384 1

Supports Doffer Rieter C60/C70/C72/C75

‐ 1 Halterungen Zylinder Rieter C4‐C51 00604500 1

Supports Cylinder Rieter C4‐C51

‐ 1 Halterungen Abnehmer Rieter C4‐C51 00604525 1

Supports Doffer Rieter C4‐51

‐ 1 Halterungen Zylinder Lakshmi LC300 und LC300A 00604526 1

Supports Cylinder Lakshmi LC300 and LC300A

‐ 1 Halterungen Abnehmer Lakshmi LC300/LC300A/LC333/LC361/LC363 00604540 1

Supports Doffer Lakshmi LC300/LC300A/LC333/LC361/LC363

‐ 1 Halterungen Zylinder Lakshmi LC333/LC361/LC363 00604941 1

Supports Doffer Lakshmi LC333/LC361/LC363

‐ 1 Halterungen Zylinder und Abnehmer Trützschler TC03‐TC19 00604842 1

Supports for Cylinder and Doffer Trützschler TC03‐TC19

‐ 1

Halterungen Zylinder Trützschler DK715‐DK903 / Trumac DK780 und DK800

Zhengzhou FA224A/B/C/D, FA225 Guss + Aludeckel, FA221A/B/C/D, JWF1202,

JWF1204A/B,  JWF1204‐120, JWF1206, JWF1206A, JWF1206‐120, JWF1206A‐120,

Qingdao JWF1207 und JWF1211, Jinsheng Saurer JSC228

00604528 1



Supports Cylinder Trützschler DK715‐DK903 / Trumac DK780 and DK800

Zhengzhou FA224A/B/C/D, FA225 iron + alu flats, FA221A/B/C/D, JWF1202,

JWF1204A/B,  JWF1204‐120, JWF1206, JWF1206A, JWF1206‐120, JWF1206A‐120,

Qingdao JWF1207 und JWF1211, Jinsheng Saurer JSC228

‐ 1

Halterungen Abnehmer Trützschler DK715 ‐DK903 / Trumac DK780 und DK800

Zhengzhou FA224A/B/C/D, FA225 Guss + Aludeckel, FA221A/B/C/D, JWF1202,

JWF1204A/B,  JWF1204‐120, JWF1206, JWF1206A, JWF1206‐120, JWF1206A‐120,

Qingdao JWF1207 und JWF1211, Jinsheng Saurer JSC228

00604529 1

Supports Doffer Trützschler DK715 ‐DK903 / Trumac DK780 and DK800

Zhengzhou FA224A/B/C/D, FA225 iron + alu flats, FA221A/B/C/D, JWF1202,

JWF1204A/B,  JWF1204‐120, JWF1206, JWF1206A, JWF1206‐120, JWF1206A‐120,

Qingdao JWF1207 und JWF1211, Jinsheng Saurer JSC228

‐ 1 Halterung Zylinder Crosrol MK4/MK5/MK6/MK7 00604538 1

Supports Cylinder Crosrol MK4/MK5/MK6/MK7

‐ 1 Halterung Abnehmer Crosrol MK4/MK5/MK6/MK7 00604539 1

Supports Doffer Crosrol MK4/MK5/MK6/MK7

‐ 1 Halterung Zylinder und Abnehmer Saurer JSC326/JSC328/SC6 00604550 1

Supports Cylinder and doffer Saurer JSC326/JSC328/SC6

‐ 1
Halterung Zylinder und Abnehmer Qingdao FA201, FA201B, FA231A+C

FA203A/B/C, JWF1203 Guss und Aludeckel
00604698 1

Supports for cylinder and doffer Qingdao FA201, FA201B, FA231A+C

FA203A/B/C, JWF1203 iron and alu flats

‐ 1 Halterungen Zylinder Marzoli C501 00604700 1

Supports cylinder Marzoli C501

‐ 1 Halterungen Abnehmer Marzoli C501 00604701 1

Supports doffer Marzoli C501

‐ 1 Halterungen Zylinder Marzoli C601 00604846 1

Supports cylinder Marzoli C601

‐ 1 Halterungen Abnehmer Marzoli C601 00604847 1

Supports doffer Marzoli C601

‐ 1 Halterungen Zylinder Marzoli C701 00604963 1

Supports cylinder Marzoli C701

‐ 1 Halterungen Abnehmer Marzoli C701 00604962 1

Supports doffer Marzoli C701

Distanzstangen

Spacer rods

‐ 1 Distanzstange 60" Rieter 00604516VII 1

Spacer rod 60" Rieter

‐ 1 Distanzstange 60" diverse Karden 00604516II 1

Spacer rod 60" various cards

‐ 1 Distanzstange Rieter C4‐C51 00604516 1

Spacer rod Rieter C4‐C51

‐ 1 Distanzstange 40" Lakshmi 00604516V 1

Spacer rod 40" Lakshmi

‐ 1 Distanzstange 40" diverse Karden 00604516I 1

Spacer rod 40" various cards

‐ 1 Distanzstange 51" Trützschler 00604516VI 1

Spacer rod 51" Trützschler

‐ 1 Distanzstange 48" Zhengzhou 00604516VIII 1

Spacer rod 48" Zhengzhou

‐ 1 Distanzstange 49" Crosrol MK8 00604516IX 1

Spacer rod 49" Crosrol MK8

‐ 1 Distanzstange 54" Saurer SC6 00604516X 1

Spacer rod 54" Saurer SC6



Schutzbleche

Protective covers

‐ 1 Schutzblech 40" 00603317 1

Protective cover 40"

‐ 1 Schutzblech 51" 00603317II 1

Protective cover 51"

‐ 1 Schutzblech 60" 00603526 1

Protective cover 60"

Diverses

Various

‐ 1 Regenerierplatte 00604580 1

Regenerating plate

‐ 1 Siliziumpulver 81V223104 ‐

Silicon powder

‐ 1 Touchpanel 110.357 1

Touchpanel

‐ 1 Inverter Siemens 230 Volt 896030039 1

Inverter Siemens 230 Volt

‐ 1 Sicherung 10A 905013638 ‐

Fuse 10A
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